
Behinderung und Migrationshintergrund – doppelte 
Herausforderung an eine inklusive Gesellschaft! 
Ein Stadtgespräch

STADT
GESPRÄCH
HANNOVER

2030

HANNOVER
GEMEINSAM
GESTALTEN

Um Anmeldung 
bis zum 23. September 2014 

wird gebeten unter 
info@spd-hannover.de 

oder 
SPD-Stadtverband Hannover, 

Kurt-Schumacher-Haus
Odeonstraße 15/16

30159 Hannover

Mittwoch, 24. September 2014, 19.00 –21.00 Uhr
Faust – Warenannahme 
Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover
Ein Stadtgespräch mit
Stefan Schostok (Begrüßung)
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Hannover
Jutta Hauptmann-Lange
Sprecherin der AG Selbst Aktiv der SPD Region Hannover
Zeynep Dogrusöz
Vorsitzende der AG Migration und Vielfalt der SPD Region Hannover
Alptekin Kirci
Vorsitzender der SPD Hannover
Moderation: Bertram Sauer



Hannover auf dem Weg zur inklusiven Stadt – ein 
Stadtgespräch!
Die Multikulturelle Gesellschaft ist weder ein Drama noch ein Traum – und schon gar nicht entwickelt sie 
sich von alleine. Menschen mit Behinderung und Migrationshintergrund sind in besonderer Weise auf In-
klusion in eine vielfältige Gesellschaft angewiesen. 
Dieser sich aus »doppelter Betroffenheit« ergebenden Notwendigkeit wurde sich im politischen Raum bis-
her zu selten gestellt. Deshalb wollen wir als SPD in der Stadt Hannover  im Rahmen unserer Stadtgesprä-
che beginnen, diese Lücke zu schließen. Wir sind uns bewusst, dass die Veranstaltung nur ein Auftakt für 
eine längerfristige Bearbeitung vieler bisher ungelöster Fragen sein kann. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Beteiligung an diesem Prozess.

Fo
to

: S
hu

tte
rst

oc
k


